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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Geschäftsbereich der Oberbürgermeisterin 
 
 
 
Ressort 000 - Büro OB 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
E-Mail 
 

Florian Kötter 
563-5893 
florian.koetter@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

11.02.2026 
 
VO/0258/26 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

19.02.2026 Haupt- und Personalausschuss Empfehlung/Anhörung 
23.02.2026 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Mitgliederversammlung des Städtetages Nordrhein-Westfalen am 09. und 10. Juni 2026 in 
Oberhausen - Benennung der Delegierten der Stadt Wuppertal 

 
Beschlussvorschlag 
 
Zu stimmberechtigten Delegierten für die Mitgliederversammlung des Städtetages Nordrhein-
Westfalen am 09. und 10. Juni 2026 in Oberhausen werden bestellt: 
 

1.  
2.  
3.  
4.  
5.  

 
 

Unterschrift 
 
Scherff 
 
 
Begründung 
 
Die nächste ordentliche Mitgliederversammlung des Städtetages Nordrhein-Westfalen findet 
am Dienstag, den 09. Juni 2026 und Mittwoch, den 10. Juni 2026 in Oberhausen 
(Tagungsort ist die Luise-Albertz-Halle) statt. 
 
Die Mitgliederversammlung steht unter dem Motto: 
 
„Handlungsfähige Städte jetzt! Für ein starkes NRW.“ 
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Der folgende vorläufige Programmablauf wurde übermittelt: 
 
Dienstag, 09. Juni 2026 
 
18.00 Uhr – 19.30 Uhr – Exkursionen durch Oberhausen 
19.30 Uhr – Abendempfang der Stadt Oberhausen (im Gasometer) 
 
Mittwoch, 10. Juni 2026 
 
09.00 Uhr – Begrüßungskaffee in der Ausstellung 
09.30 Uhr – Fachforen  
10.30 Uhr – Kaffeepause 
11.00 Uhr – Beginn der Mitgliederversammlung im Plenum Teil I 
12.30 Uhr – Mittagspause (und Ausstellung) 
14.00 Uhr – Mitgliederversammlung im Plenum Teil II 
16.00 Uhr – Ende der Mitgliederversammlung 
 
Ein detailliertes Programm wird rechtzeitig übersendet.  
 
Die Stadt Wuppertal kann sieben stimmberechtigte Delegierte zur Mitgliederversammlung 
entsenden. 
 
Entsprechend der Berechnung nach Hare/Niemeyer könnten folgende Benennungen 
vorgenommen werden: 
SPD: 2; CDU: 2; AfD 1; BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: 1; DIE LINKE: 1. 
 
Darüber hinaus ist Frau Oberbürgermeisterin Scherff aufgrund ihrer Mitgliedschaft im 
Vorstand des Städtetages Nordrhein-Westfalen bei der Mitgliederversammlung 
stimmberechtigt. 
 
 
 

 

 


	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

